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Zentrale Versprechen der Demokratie:
Politische Gleichheit & Mitbestimmung

 Gleichwertigkeit

 Selbstbestimmung

 Politische Mitbestimmung

„Wenn wir Demokratie sagen, meinen wir Mitbestimmung.“

Van Deth, Jan (2009): Politische Partizipation. In: Kaina, Viktoria / Römmele, Andrea (Hrsg:innen.) Politi-sche Soziologie. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften, 141-161.
Zitat Seite 141.
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Landtagswahl Wien 2020: Nichtwahlberechtigt in Wien:
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Landtagswahl Wien 2020:

https://www.wien.gv.at/wahlergebnis/de/GR201/index.html
Statistik Austria: StatCube, eigene Berechnungen.

Schieflagen der Demokratie: Berechtigte vs. Nicht-Berechtigte
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Nationalratswahl 2019:

https://bundeswahlen.gv.at/2019/
Demokratie Monitor 2020. (https://www.demokratiemonitor.at)

Schieflagen der Demokratie: Innerhalb der Berechtigten

Nichtwähler:innen 2019:
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Eine Gegenüberstellung: Wessen Stimme ist vertreten?

Stadt Wien: Wiener Bevölkerung - Staatsbürgerschaft, Herkunft, Zu- und Abwanderung
Stadt Wien: Gemeinderatswahlen 2020, Ergebnisse der Wiener Wahlbehörden
Stadt Wien: Lohnsteuerpflichtige Einkommen nach Bezirken 2018 Frauen und Männer - Offizielle Statistik der Stadt Wien
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13. Bezirk - Hietzing
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15. Bezirk – Rudolfsheim-Fünfhaus
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2

Jahresnetto-
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Arbeitnehmer:innen

mit ihrer Stimme 
im Landtag 

vertreten

18.500 Euro
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Vermögensverteilung in Österreich:
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Arbeiterkammer Wien & JBI (2020): Vermögensverteilung (https://www.arbeiterkammer.at/interessenvertretung/wirtschaft/verteilungsgerechtigkeit/Vermoegensverteilung.pdf).
Ferschli et al. (2018): Bestände und Konzentration privater Vermögen in Österreich (http://www.economics.uni-linz.ac.at/papers/2018/wp1805.pdf).

Ökonomische Ungleichheit in Österreich
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Aktuelle Krisen verschärfen bestehende Ungleichheiten

Demokratie Monitor 2021 & 2022. (https://www.demokratiemonitor.at)
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Teuerung: starke Einschränkungen im Alltag

Herbst 2022
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Für das untere Einkommensdrittel hält die Demokratie ihre 
zentralen Versprechen nicht

Demokratie Monitor 2021 & 2022. (https://www.demokratiemonitor.at)

40

24

13

30

34

24

18

25

24

8

13

31

5

4

7

0% 20% 40% 60% 80% 100%

unteres Drittel

mittleres Drittel

oberes Drittel

stimme sehr zu stimme ziemlich zu stimme wenig zu

stimme gar nicht zu w.n. / k.A.

23%

65%

82%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Politik behandelt mich als Mensch zweiter Klasse.

U
ng

le
ic

hw
er

tig
ke

it

Meine Arbeit wird von Gesellschaft wertgeschätzt.

stimme sehr / ziemlich zu

23%

65%

82%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Menschen wie ich sind im Parlament gut vertreten.

A
us

sc
hl

us
s 

vo
n

 
M

itb
es

tim
m

u
ng

Menschen wie können etwas bewirken, wenn sie 
sich beteiligen.
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Ökonomische Ungleichheit = Politische Ungleichheit

„Ich fühle mich als Teil der Demokratie in Österreich.“
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Elsässer, Lea (2018): Wessen Stimme zählt nicht? Frankfurt: Campus.
Österreichisches Parlament 2022: https://www.parlament.gv.at/SERV/STAT/PERSSTAT/BILDNIV/bildungsniveau_NR.shtml. Demokratie Monitor 2021. (https://www.demokratiemonitor.at)

Deskriptive Repräsentation im Nationalrat: „Meine Stimme zählt nicht“: Kein subjektiver Eindruck

Lea Elsässers Untersuchung zeigt:
Zwischen 1980 und 2013 haben die 
Entscheidungen des Bundestages 
fast ausschließlich den politischen 
Anliegen der oberen Einkommens-
gruppen entsprochen, v.a. in der 
Arbeitsmarkt- und Sozialpolitik 

Matura oder Uni 77% 30%

Lehre 22 von 128 43 von 128

Abgeordnete Bevölkerung
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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